
Court Proklamatiou.

Sintemal der achtbare John Banks,
President-Richter in de» verschiedenen Cour-
sen von Comon Pleas vom dritten Gerichts-
Bezirk, bestehend ans den Caunties Berks,
Northamptvn und Lecha, im Staat Pennsil-
vanien, in Kraft seines Amtes Presidentrich-
ter verschiedener Courten von Oyer und Ter-
miner u. allgemeiner Gefängniß-Erledigung
ii, besagten Caunties; und PeterHaas,
und Ivseph Säger, Esquires, GekülfS-
Richter der Courten von Oyer uud Terminer
und allgemeiner Gefängniß-Erledigung für
die Richtung von Hanpt- nnd andern Verbre-
chen in ersagtem Lecha Caunty, ihren Befehl
an mich gerichtet haben, worin sie eine Conrt
vo» Oyer und Terminer und vierteljähriger
Sitzung vo» Common Pleas anberaumen,
welche gehalten werde» soll in der Stadt
Allentaun, für das Caunty Lecha, auf de»

sten Montag im Monat Januar,
1844, welches der 2»ste Tag des besagten
Monats ist, und welche zwei Woche» dau-
ern wird.

So wird hiermit Nachricht gegeben
au alle Friedensrichter und Constabel inner-
halb des besagten Caunties von Lecha, daß
sie dann und daselbst sich in eigener Person
mit ihren Rolls, Records,lnqnisitionen und
Eraminationen einzufinden haben, »m ihren
Pflichten vor erjagter Conrt abzuwarten.

Desgleichen, werden anch alle dieje-
nigen, welche gegen Gefangene in dem Ge-
fängniß des Caunties Lecha als Kläger oder
Zeugen aufzutreten haben, benachrichtiget,
daß sie sich alldort uud daselbst einzufinden
habcn, um dieselben zu prosequiren, wie es
ihnen Recht dünken mag.

Gegeben nnter meiner Hand, in der Stadt
Allentaun, diesen 20sten Tag December, im
Jahr unsers Herrn 1843.

George Wetherhold, Scheriff.
Scheriffs-Amtsstube?

Allentaun Dec. 20. ;
GOTT erhalte die Republik!

Wohlseiler Bauholz-Hof.
in Süd-Bethlehem.

Die Unterschriebene» benachrichtigen das
Publikum, daß sie an ihrem Bretterhof, zwi-
schen dem Lecha Fluß und dem Canal, neu-
lich wieder eine» frischen Zusatz von Bretter,
u. s. w. erhalten habe», welcher ihre» Stock
zu einem der schönsten im Cannty angeschwol-
len hat. Derselbe besteht wie aus :

Weiß- und Gelb - Peint Floorboards,
Weißpeint Boards, Hemlock Scant-
ling, Sparren, Seiding - Boards,
GelbpeintScantling, Balken, Pan-
nel Boards, Gelbpeint Planken,
Schindeln, u. j. w.
Sie sind nicht allein im Stande so wohl-

seil, sondern auch wohlfeiler zu verkaufen,als
irgend ein Boardhändler an der Lecha und
ter Nachbarschaft, indem sie ihr Bauholz
selbst sägen und nur einen Profit, und zwar
sehr geringen darauf machen, so da>ß ihre
Preise den harten Zeiten entsprechen werden.

Dankbar für bereits genossene Kundschaft,
lwffeu sie durch eine strenge Aufmerksamkeit
auf ihr Geschäft, fernerhin sich ein Theil der
öffentlichen Kundschaft zu verschaffe».

Preston Brock und Co.
Süd-Betblchcm, December 20, nqbv

Äuditors-Auzeige.
In dem Waisengericht von Lecha Co.

In der Sache der Rechnung des Daniel
Zellncr, Erecutor des verstorbenen Lorenz
Z e ll n e r, letzthin von Heidelberg Taun-
schip, Lecha Launty.

Und nun December 8, 1843, ernannte die
Court Stephen Balliet, jiin, Benjamin Le-
van und Owen Säger, als Auditors, um be-
sagte Rechnung überzusettel», Vertbeilung
dem Gesetz gemäß zu mache», »nd dem näch-
sten festgesetzten Waisengericht Bericht zu er-
statten.

Ans den llrkunden,
Bezeugts

'HM W.W.Selftidge.Schr.
Obengenannte Auditoren werden sich zu

dem Endzweck ihrer Bestimmung auf Frei-
tags den steii Ja»nar, nächstens, am Hause
von Io d u Tr e i ch l e r, in Heidelberg
Tannschip, Lecha Caunty, um 10 Uhr Vor-
mittags, versammeln, allwo sich alle iuteres-
strte Personen einfinden können, wenn sie es
für nöthig ernten.

Stephen Balliet, jr.)
Venjanmi Levan, > Auditors.
Owen Sager, )

December 20, nq3m

Lecha Caunty
Pfttde-Versicberuugs-Gesellschaft.
Die Glieder dieser Gesellschaft, belieben sich

zn versammeln, Scimstags den Uten Januar,
184t, um 10 Übr Vormittags, am Hause j

Tes I o h n ?) o st in Salzburg Tannschip,
X'echa Cauniy, um die jährliche Wallt zu hal-
sen, niid ntzerhinipt alle Geschäfte zu verrich-
ten, welche der Gesellschaft obliegen.

George Friedrich, Schreiber.
Diejenigen welche Brenneise» in Hän-

den habe», belieben solche vorzubringen und
an ihre Nachfolger zu übergebe«.

December IS, vq3m

Ein fremdes Schweln.
Befindet sich schon eine gerau-

me Zeitlang bei den Schweinen
Unterschriebenen in Süd-

Taunschip, Lecha Co.
Der rechte Eigner ersucht sei» Eigenthum
zn beweisen, und daßelbe gegen Bezahlung
der Unkoste« abzuholen bei

Henry Merl?.
December 13, '3,»

Privat - Verkauf
eines schätzbaren Wirthshalls - Stan-

des in Allentaun.
(bekannt nnter dem Namen,"Das Ainerika-

nischcHotel und allcmeine Stäge-Offis.)
Der Unterschriebene hat

sich entschlossen seinen wohl
bekannten Wirths - Haus-

Mgstand durch Privat-Handel
verkaufen, gelegen am

uord-östliche» Ecke der Ha-
milton und Williani Straßen, in Allentaun.
Dieses Haus ist kürzlich ganz neu ansgebeß-

! ert worden, und ist drei Stock hoch, mit einer
backsteinernen geräumigen Stallnng, Scheds
und einem sehr großen Hof und allen sonsti-
gen Verbeßerungen. Die schöne Lage dieses
Hauses und deßen ausgedehnte Kundschaft,
machen es ohne daßelbe zu lobe» zu einem der
wcrtkvollsten Ständs in der Stadt.

! Indem der Unterschriebene gesonnen ist sich
i vo» den öffentlichen Geschäften znrückznzieh-l en, so ist er willens obigen schätzbaren Stand
unter voetheilhaftkn Bedingungen zu verkau-
fen und ein geringes Angeld dafür zn neh-
men, und das übrige in 10 jährliche» Ziehler
ohne Interessen.

Wegen dem Nähern kann man sich an den
Unterschriebenen wenden, der auf dem Ei-
genthum wohnt.

John Groß.
December 13, nq3m

WaisengerichtS Verkauf.
In Kraft nnd zufolge eines Befehls ans

dem Waifeiigerichl von Lecha Caunty, soll am
Montag den ISten Januar, nächstens um I
Ul>r Nachmittags, auf dem Platze selbst, öff-
entlich verkauft werden:

No. I.?Ein geivisier Strich Land,
mit dem Zngehör, gelegen in Ober Sancona
Tauuschip, Lecha Cauniy, gränzend an Län-
der von Jacob Landes, David Mack, Joseph
?)edder und andere ; enthaltend 22 Zlcker ».

>2 Ruthen, niehr oder weniger; 5 Acker da-
von sind Wiesen, «i Acker gutes Holzlaud uud
der Rest vortreffliches Baulaud. Die Ver-
beßeruiige» sind:

Et» gutes einstocfigtes
MM Mock-Wohnbaus,
iMHALSeine von Steinen und Främ er-
baute Scheuer, Baumgartea,« s. w.

No. 2.?Ein Strich Holzlaud,
gelegen im »ämlxtx« Tannschip u«d Caun-
ty, gränzend an Land von Henry Bnchecker
nnd andere, enthaltend 5 Ackr nnd l l 4 Ru-
the», mehr oder weiuqcr.

Es hinterlaßene liegende Vermögen
der verstorbenen Sabina Buchecke r,
letzthin von besagiem Taunschip und Eamiw.

Die Bedingliiige» am Verkausstage und
Aufwartung von

Charles V. Weber, Adm'or.
Durch die Eourt,

W. W. Selfndge, Schreiber.
December 20, nqZni

Die neue Allentann Kntsehenmacherei.

Die Unterzeichneten benachrichtigen ihre Frennde und ein geehrtes Publikum überhaupt,
daß sie an ihrem Standplatze, ehedem im Besitz des Stephen Barber, am siid - westlichen
Ecke der William uud Andrew Straßen, in Allentaun, uud gerade hinterhalb dem Gast-
hause des Joh» Groß, die Kutschenmacherei immer noch ans eine sehr ansgedehnte Weise
betreiben, allwo sie immer auf Hand haben und auf Bestellungen verfertigen werden :

Kutschen, Omnibnßes, Rasies, Carry-alls, Sulkies, Schlitten, u. s. w.
Sie halten immer gute Arbeiter, und alle Fuhrwerke werden unter ihrer Aufsicht aus den

besten Materialien gemacht, und dafür ein Jahr gntgestanden.
Aiisbeßcrunge» an alten Fuhrwerken werden auf die kürzeste Anzeige und zu den billig-

ste» Preisen versorxt.
Sie sind dankbar für genossene Kundschaft, »nd hoffen dnrch pünktliche Abwartung ihrer

Geschäfte und billige Preise einen Theil der Gunst des Publikums fernerhin zu erhalten.
Sie sind entschloßt« zu den allerniedrigsten Preisen für Baar Geld zu verkaufen.

Keck und Statler.
Allentaun, December 20, ?q3m

Reuben Strouß,
Büchsenmacher in der Stadt All e uta un,

Benachrichtiget seine Kunden »nd ein geehrtes Publikum überhaupt, daß er obiges Ge-
schäft »nmer noch fortbetreibt, und zwar bei seinem Gasthanse, in dem Markt Viereck, all-
wo er bereit ist Anrufenden nach Verlangen zu dienen.?Er verfertigt auf Bestellungen nnd
hält zum Verkauf auf Hand, alle Arten

Büchsen, Flinten, Pistolen, n. s. w.
welche Artikel er alle an sehr billigen Preisen, mit den Zeiten übereinstimmend, abzusetzengesonnen ist.

Flick-Arbeiten oder Ausbeßerungen werden auf die kürzeste Anzeige gut, dauerhaft und
wohlfeil verrichtet.

Da er einen guten Arbeiter angestellt hat, so versichert er das alle Arbeiten die seine
Werkstätte verlaßeu, nach Wunsche sein werden.

Seinen Kunden stattet er, für bereits genoßene Unterstützung, ungehenchelten Dank ab.
Neuben Strouß.

November 13, nq?bv

Waifengerichts-Verkauf.
In Kraft und znfolge eines Befehls ans

dem Waisengericht von Lecha Caunty, soll auf
Samstags den «teil Januar, um I Uhr Nach-
mittags, auf dem Platze selbst, öffentlich ver-
kauft werden:

Ein gewißer Strich Land,
mit dem Zngehör, gelegen in Lowhill Tann-
schip, Lecha Caunty, gränzend an Land von
Gideon Hottenbach, Jacob Härter und ande-
re ; enthaltend 30 Acker, wovon 5 Acker Wie-sen, 7 Acker Holzland und der Rest gutes
Bauland ist. Die Verbeßerungen sind :

Ein gutes zweistockigtes
Mock-Wohnhaus,

- Scheuer, ein Springhaus
über einer guten Springe, ein guter Baum-
garten, u. s. w.

Es ist das hinterlaßene liegend Vermögen
des verstorbenen Solomon Kreckloh
letzthin von besagtem Tannfchip und Caunty,

Die Bedingungen am Veikaufstage und
Aufwartung von

John Peter, Adm'or.
Dnrch die Court,

W. W- Selfridge, Schreiber
Am nmnliclien Tag nnd

soll auch noch folgendes persönliche Eigen-
thum öffentlich verkauft werden, nämlich:
Eine Kuh, ein Rind, Heu, Saamen im Fel-
de, eine Hausuhr, n. s. w.

December 20, nq3m

Oeffentliche Vcndu.
Samstags den Sten Januar, um 10 Übr

Vormittags, soll am Hanse von Daniel
Lazarus, jr in Ober-Macungic Taun-
schip, Lecha Co , öffenttich verkanft werden :

Pferde und Pferdegeschirr, Riudsvieh uud
Schweine, eui starker Vier - Gänls Wagen,
Pflug und Pflitgsgeschirr, Egge, Windmühle
nnd Strohbank, Heuleitern mit Schemel, n.
sonst noch eine große Verschiedenheit anderer
Bauern- nndHansgeräthschafren zu weitläuf-
tig zu melde».

Die Bedingungen am Verkausstage und
Aufwartung von

Daniel Lazarus, NM.
December IZ, nqltm

Nachricht,
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete
als Administrator der Hinterlaßenfchaft des
verstorbenen Salowon Kre ck l o b,
letzthin von Lowhill Tannfchip, Lecha
Caunty angestellt worden ist. Alle diejeni-
gen daher welche noch an besagte Hinterlas-!
senfchaft im Rückstände sind, werden hiermit >
aufgefordert innerhalb sechs anznru-
feu und abzubezahlen, ?Und alle diejenige»
welche »och rechtmäßige Forderungen an ge-
meldete Hiiiterlaßeiischaft habe», beliebe» ih-!
re Rechiittngeu auch biunen besagter Zeit
wohlbestätigr einzubringen.

John Peter, Heidelberg.
December IU, »q^m

Auditors Anzeige.
In dem Waisengericht von Lecha Co.

In der Sache der Rechnung von Benja-
min Haintz und John Haintz, Erecntoren des
verstorbenen Jacob Haintz, letzthin von
Ober-Macungie Taunschip, Lecha Cannty.

Und nun Deeember 8, 1843, ernannte dir
Conrt A. L. Ruhe, Peter Neuhard und Jos.
K. Säger, als Auditors, um besagte Rech-
nung zu übersehen, überzusetteln, Vertheil-
ung dem Gesetz gemäß zu machen, und dem
nächsten festgesetzten Waisengericht Bericht
zu erstatten.

Aus den Urkunden

MM Bezeugts,
W. W- Selsridge, Schr.

Die obengenannten Auditoren werden sich
zn dem Endzweck ihrer Bestimung, auf Dien-
stags den Men Januar, nächstens,»»« 10Uhr
Vormittags, am Gasthaus? von William
C r a i g, in der Stadt Allentaun, versamm-
eln, wann und wo sich alle interessirte Perso-
nen einfinden können wenn sie es für nöthig
erachten.

Aug. L. Ruhe,
Peier Neuhard, >Auditors.
Jos. K. Sager,)

December 20, nq3m

Krankheit der Kinder,
und die Schmerzen die sie zn leiden haben
durch die "Würme" nehmen oft ein unglück-
liches Ende, ohne daß die Ursache je entdeckt
wird. Unangenehmer Odem, picken der Na-
se, knirschen der Zähne während des Schlafs,
Erschrecken im Schlafnndjammern, ein plag-
samer Husten und Ficberbaftigkeit, gehören
unter die Hanpt Symtomen von der Gegen-
wart der Würme. Der zeitliche Gebrauch von

Scherman's Wurm - Kuchen
vertreibt alle diese unangenehme Svmtome»,,
und stellt die völlige Gesundheit wieder her.
Schwester Ignatius, Oberhaupt des Katho-
lischen-Halb-Waisen-Asylnins, hat ihr Zeug-
niß zu Gunsten der Kuchen eingehändigt und
Tausende haben dies schon vorher gethan.?
Sie sagt daß über 100 Kinderin dem Asylnm
seien, daß dieselbe es im Gebranch hatten ge-
meldete Kuchen zu nehmen, und daß sie die-
selbe immer sehr nützlich gefunden habe.
Dieselbe haben sich in über 400,000 Fällen
als untrüglich bewiese».

A l« 6 z e h r u n gt
Influenza, Husten, Verkältung, Blauer Hu-
sten, Engigkeit der Lnnge oder Brust kann ge-
heilt werden. Der Elirw. Darins Anthony
war schr nieder durch Auszehrung; Jonathan
Howarth, der berühmte Mässigkeits Redner,
war durch Blut-Beförderung an den Rande
des Grabes gebracht; Der Ekrw. Dunbar
von Neuyork, der Ebrw. De Forrest Evan-
gelist im westlichen Theile dieses Staats, der
Ehrw. Sebastian Streeter von Boston, die
Gattin des Orasmus Dibble von Moravia,
und Hunderte andere wurden gelindert und
wiederhergestellt durch den Gebrauch von

Scherman's Husten Kuchen,
und keine Medicin ist je dem Publikum zum
Verkauf angeboten worden, welche mehr Be-
freiungen in diese» Krankheiten bewirkt hat,
und welche mit mehr Zutrauen amempfohlen
werden kann. Sie vertreibt alle Reizung,

j macht den Huste» leicht, befördert den Ans-
! wnrf, vertreibt die Ursache deßelben, und be-
! wirkt die erfreulichsten u. dauerndsten Curen.

Kopfweh,
! Herzklopfen, Niedergeschlagenheit, Seekrank-
heit, Hoffnungslosigkeit, Ohnmachten, Colik,
Krampf, Magenkrampf, Sommer- und Bow-
el-Krankheiten?gleichfalls alle die unglückli-
chen Symtomen welche von zn freiem Leben

I entstehen, werden schnell und gänzlich knrirt
! durch den Gebrauch von

! Scherman's Campkor-Kuchen.
Sie wirken schnell nnd befreien i» einer sehr
kurzen Zeit. Sie gebe» dem System Kraft
und Stärke, und befähige» die Person zu al-
len große» Geistes- und Körper-Beschwerden.

Nheilmatis m,
, Schwachheit im Rucken, Schwachheit und
Schmerzen in der Brust, Rucken, Glieder uud
andern Theile» des Körpers werden schnell n.

I gründlich knrirt durch Scherman's arm?«
Mannes Pflaster, welches nur I2j
Cents kostet, und von einem jeden erlangt
werden kann. So berühmt ist dieser Artikel
geworden, daß eiue Million kaum ein Anfang
ist, die jährliche Nachfrage zu befriedigen.
Es wird zugegeben daß es das beste Stärk-
ungs-Pflaster in der Welt sei.

Hum Euch vor Betrug.
Dr. Scherman's armen Mannes Pflaster bat
seinen Namen mit einer gedruckten Anweis-
ung auf dem Rücken des Pflasters, und ein
Irl?' Fac Simile «L« von des Doktor's ge-
schriebenen Namen unter der Anweisung.
Keine andere sind ächt. Dr. Scherman's
Waarenbaus ist No. luv Nassau Straße, in
der Stadt Nenyork.

Die obige schätzbare Medicin ist zu habcn
in dem Postamt in Allentaun, bei

Aug. L. Ruhe.
November >5, nq6M

.yeiniseh's

Patent Scheeren.
Unterzeichneter benutzt diese Gelegenheit 5

dem Publikum und den Schneidern besonders
anzuzeigen, daß er die Agentschaft für diese
vortrefflichen Scheeren erhalten hat, und ge-
denkt sie so billig wie möglich abzusehen.?Diese Scheeren sollten ebenfalls die Aufmerk-
samkeit der Schneider und Privat-Familienanziehen, denn niemand sollte ohne dieselbesein. Auch hat er einen großen Vorrath pa- i
tcntirte Wagen-Buchsen, die er gedenkt wohl-seil zu verkaufe».

Newark Firn, st?Bande», Schlös-ser, u. s.w. für Cabinet-Macher hat er eine» ,
fri'cheu Vorrath kurzlich von Philadelphia
erkalte»?deßhalb rufet an und nehmet seine'Waaren in Slngenschcin. Dankbar für bis- j
her geuoßcne .Kundschaft, hofft er durch billi- -
ge nnd pünktliche Bedienung eine Fortdauer idcrsclbeu zu erhalten.

Edmund R. Reubard.
Mentau», December U, «q:jm j

Stmnbnrn s
Krauter - Ertract - Pillen,,

welche einzig und allein von Ertracten de»
schätzbarsten vollständig pnrgirenden Wurzelt
und Pflanzen, die in dem Pflanzenreich ge-
funden werden können, verfertig» sind. >

Diese Medizin sichert sich schnell die GuW
des Publikums, und hat sich überall wo die-
selbe gebraucht wurde Begünstigung und Zu-
traue» erworben. Da deren Zusammensetz-
ung gänzlich aus Ertracten besteht, so macht
dies dieselbe nicht nur allein zu ein?r der si-
chersten und meist wirksamsten Medizinen,
sondern zugleich tauglich für alle Constitutio-
ne» zur Ausrottung der Krankheiten de)« Kör,
perS, des Bluts, der Eingeweide, u«d alle
andere Beschwerden welche daraus enßßeden
und überhaupt das menschliche System gefal-
len.

Zeugnißc von Euren. '.
Certificate» von wundervollen Wirkungen

derKräiitcr-Ertract-Pille» nnd von den vu--
le» Curen die sie bewirkt haben, können bei
de» verschiedenen Agenten eingesehen werden.
Wir fügen hier eines derselbe» bei, wekcheS
auf Geradewobl von mehr als einem Tau-
send hervor genommen wurde.

Albany, Juni LO, 184».
Herren Stainburn und Clickener? Mem?

Herren: Ich hatte mich schon
Male entschlossen an Sie, in Bezug auf IKre
schätzbaren Pille», z» schreibe», aber ne»ft-
wcntige Geschäfte habe» mich jedesmal bis-
her davon abgehalten. Die Ertract Pillen
werten allbier sehr hoch geschätzt, nnd man
beginnt dieselbe allgemein zu gebrauchen.
Ich habe dieselbe selbst für dsii letzte» Monat
gegen Rhenmatisi» gebraucht, und kann z»-
vrrsichtlich behaupte», daß dieselbe mich gänz-
lich curirt haben. Verschiedene Personen von
meiner Bekanntschaft sind deßhalb sehr zri
Gunsten dieser Pillen eingenommen, u.witu-
s.»,c? duß otr ?igenrsMNf< flir oie?e?ioii?ri-
luiig der Stadt a»nchmen möchte, damit die-
selbe, wenn verlangt, bei der Hand sein wür-
den. Wollen Sie die Güte haben, mich zu
benachrichtigen, ob Sie eine» Agent im nörd-
lichen Theil von Albany haben. Meine
Wohnung ist No 75 Saratoga Straße, und
wenn Sie es für gut achte» mich zu eineui
Agent zu ernenne», so können Sie mir du
Pillen mit dem nächsten Boot zusenden. De>
Ihrige -c.

James E. Waid.

Liste der Agenten in Lecha Caunty.
Folgendes ist eine Liste der bevollmächtig

te» Agenten für Lecha Caunty :

James W. Wilson, Allentaun,
I. und P. Groß, Nord-Wlicithall,
C. und W- Littel, Süd-Wkeithall,
Boyer und Nord-Wheithall
Aaron Eisenhard, Siegersville,
Stephen Balliet, Nord-Wheithall,
Owen Kern, Kern's Mühle»,
E. und S. Steckel, Nord-Wheithall,
Durs Riidy, Heidelberg,
G. und W. Peter, Nord-Wheitkalt,
Reuben Säger, Sclilät Damm,
John Treichler, Heidelberg,
Nathan German, (Hrrmansville,
Samnel Camp, Nen-Tripoli,
Jonas Haas, Lynnville,
Joshua Seiberling, Pleasant Ridge.

November 22, nqls

friscker Vorrath !

Joseph Weiß/
Uhrmacher in der Stadt Allentaun.

Ergreift diese Metbod
seine» Kunden n dem Pnl

überhaupt die Anze
> z» machen, daß er sei

Geschäft noch immer an se
! nein alten Stand in te
i " Hamilton Straße, ein»
' Thiireii westlich von dem Markt-Viereck, nn

zwar auf eine ausgedehnte Weise fortsetzt.-
Er ist vor wenige» Tage» vo» Nenyork z>
ruckgekehrt, woselbst er eine große Quantitc

, Waaren eingelegt hat, welche in Zusatz z
' seinem frühere» Assortemeiit eine sehr schön
Auswahl ausmacht. Sein Stock besteht ur
ter anderen aus folgenden Artikel :

Goldene u. silberne Patent Liver Sacl
Iltiren, goldene Damen-Uhren, a»
dere silberne Sack-Übren von jed«
Bencnuuug Haus und Stani
llbren mit und obne Kasten ein
sebr schone nnd gute Auswakl silbei
»c und ordinäre Brillen, paßcnd fü
jedes Zllter, n. s. w.

Alle Reparaturen werten schnell und bi
! lig besorgt?auch versichert er seine Arbeite
! auf eine» gewißen Zeitraum, nachdem sie se
iie Werkstätle verlaßen.

E> kann diese Gelegenheit nicht vorüber g<
hen laßen, ohne seinen Freunden nnd Kur
de» für die bereits genoßene liberale Untei
stüyiing feinen fchuldi'geii und zugleich nngi
heuchelten Dank abziistattcn, nnd bittet du
selbe zugleich um eiue Fortdauer ihrer Gnns

Joseph Weiß.
November 2N, nq3?ü

Schätzbares Eigenthum,
durch privat Handel zu verkaufen.
Unterzeichneter bietet hiermit seine vortrel

fliche Banerei durch privat Handel zum Bei
kauf an. Dieselbe liegt in Heidelberg Tau«
schip, Lecha Caunty, ungefähr eine Meile vo
Mosers Mühle. Die Verbeßrruuge» da»
auf sind

Zwei geräumige ziveistöckigt
-!!! M doppelte Wohnhäuser

neue steinerne
er, Pferde-Stall, Brenn-Haus, Keller-Haue
Springhäusrr und alle erforderliche Neben
gebäude. Die Pl.n.tasche enilmlt 147 Acke
Land, hi'iiläuglich mit Holz, Schn'amm un
Wasicr versehen, das Land ist in gutei
Zustande und unter guten Fensen. Es b«
finden sich auch alle Arten Obst darauf.

Kaiiflnstige können das Eigenthum in All
gkiischein nehme», s»r sich selbst urtheilen >l
tan» das Nähere erfahren von

lobn Schmidt.
November 22, »qb^


